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Vive l’amitié franco-allemande –
Es lebe die deutsch-französische Freundschaft!

Dänemarkaustausch

Der Spanischaustausch geht in die 2. Runde!

Wenn man Ehemalige fragt, was zu den Highlights ihrer Schulzeit 
zählt, dann hört man sehr oft: „Der Frankreichaustausch!“ 
Zehn Tage den französischen Alltag in den Familien der Austausch-
partner erleben, das ist schon ein ganz besonderes Erlebnis, viele Ju-
gendliche bleiben jahrzehntelang in Kontakt mit Ihren ‚Corres‘ (kurz 
für Correspondants).
Am 28.09. werden wir wieder nach Montpellier fahren, der herrlichen 
Metropole am Mittelmeer. Das Programm ist immer sehr abwechs-

lungsreich gestaltet, so dass keinen Tag Langeweile aufkommt und die 
Jugendlichen am Ende nur schwer Abschied nehmen. Die Franzosen 
kommen im Frühjahr 2017 zu uns zum Gegenbesuch – da können wir 
uns dann revanchieren!

Bianca Tront

Im Rahmen eines kulturellen Austausches fahren elf Oberstufenschü-
ler aus S1 und eine Schülerin aus S3 in Begleitung von Frau Welter-
Hanau und Frau Schönfeld von Mittwoch bis Sonntag (14.-18.09.) nach 
Dänemark, um Marie Kruses Skole, ein Gymnasium im Speckgürtel 
nördlich von Kopenhagen, zu besuchen. Während des Aufenthaltes 
wohnen die Schüler in Gastfamilien und lernen somit das Leben in ei-
ner dänischen Familie kennen. In der Schule werden sie am Unterricht 

teilnehmen und ein gemeinsames Projekt mit den Gastgebern durch-
führen. Auch Sightseeing sowie die Suche nach deutschen Spuren in 
Kopenhagen stehen auf dem Programm. Der Gegenbesuch der Dänen 
wird im Frühjahr 2017 erfolgen.

Kit Tang Schönfeld

Vom 04. bis 14.10. werden sich nun schon zum zweiten Mal 27 aben-
teuerlustige Schüler auf die Reise nach Spanien machen und elf Tage 
lang in die Kultur ihrer Austauschpartner eintauchen! Geplant sind 
auch dieses Mal wieder spannende und lehrreiche Aus� üge wie 24 
Stunden in Madrid, eine sportliche Kanufahrt auf dem Guadalquivir 
oder eine sandige Jeep-Tour durch den Doñana-Nationalpark. 

Natürlich wird es auch kulinarisch wieder einiges zu entdecken geben, 
aber zu viel möchte ich jetzt noch nicht verraten...
Wir freuen uns jedenfalls schon sehr!

Katharina Hübner
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Neues aus dem Elternrat
Das neue Schuljahr 2016/17 hat begonnen. Wir begrü-

ßen die zahlreichen Neuzugänge der Klassenstufe 5 und 
möchten kurz über unsere Mitwirkung für das Gymnasi-
um informieren und interessierte Eltern auf die Möglich-
keit aufmerksam machen, sich daran ebenfalls zu beteili-
gen. Denn ...

Bildung ist der wichtigste Rohsto�  für den Erfolg im 
zukünftigen Berufsleben. Die Schulbildung, die Schülern 
im Laufe der Schuljahre vermittelt wird, ist die wichtigste 
Grundlage für ein 
e r f o l g r e i c h e s 
und glückliches 
Berufsleben. Es 
ist also nahelie-
gend, die Erfah-
rungen und das 
E n g a g e m e n t 
der Elternschaft 
zu nutzen und 
damit die Schule 
zu Gunsten der 
Kinder zu unter-
stützen.

Und wie funk-
tioniert eigent-
lich die Eltern-
mitarbeit? Die Aufgaben von Schülerschaft, Lehrerschaft, 
Angestellten, Schulverwaltung und Schulleitung sind in 
der Regel bekannt. Doch welche Aufgaben sind dann 
noch relevant und wie organisieren sich die Eltern?

Das Engagement ist vielseitig. Es gibt zum Beispiel die 
„Pausen-Mütter“, die für den laufenden Betrieb in der 
schuleigenen Cafeteria sorgen. Die engagierten Mütter 
erfreuen sich großer Beliebtheit und sind immer nah am 
Schulgeschehen.

In der Regel beginnt die Elternmitarbeit mit der Wahl 
zum Elternvertreter der Klasse oftmals schon nach dem 
Schuleintritt des Kindes in die 5. Klasse. Man braucht nur 
Interesse, Bereitschaft und etwas Ehrgeiz, um in die El-
ternmitarbeit einzusteigen, um sich für neue Ideen oder 
Verbesserungen einzusetzen. Die Elternvertreter unter-
stützen Lehrer und Schüler sowie deren Eltern bei be-
sonderen Belangen und greifen Wünsche, Themen oder 
auch Sorgen und Probleme auf, diskutieren, informieren, 
kommunizieren und klären. Sie nehmen an Klassenkon-
ferenzen teil und wählen auf der Elternvollversammlung 
die Mitglieder des Elternrats. Die zahlreiche Teilnahme 
und die aktive Beteiligung an Veranstaltungen und Ver-
sammlungen unterstreichen das Engagement.

Das Engagement des Elternrats basiert auf verantwor-
tungsvollem Handeln und vertraulicher Kommunikation 

mit der Schulleitung, mit den Lehrkräften, mit dem Schü-
lerrat und den Elternvertretern. Der Elternrat informiert 
alle Eltern und trägt dadurch zu einer ganzheitlichen und 
übergreifenden Verständigung bei. 

Zu den Highlights der Aktivitäten zählt der traditionelle 
und selbst organisierte „Frühjahrsempfang“, der auch im 
nächsten Frühjahr wieder von vielen Lehrern, Elternver-
tretern und dem Schülerrat genutzt wurde, um sich au-
ßerhalb des Schulalltags in gemütlicher Atmosphäre aus-

zutauschen. Ein 
Anlass, der aus-
schließlich das 
Zusammenwir-
ken fördert und 
gleichzeitig auf-
grund der hohen 
Beteiligung das 
hervorragende 
Schulklima un-
terstreicht.

Man tri� t 
den Elternrat 
außerdem auf 
verschiedenen 
ö� entlichen Ver-
a n s t a l t u n g e n 

sowie auf Marktplätzen. Ebenso anzutre� en sind wir 
selbstverständlich bei den traditionellen schulinternen 
Veranstaltungen wie „Naturwissenschaftlicher Nachmit-
tag“ und „Tag der o� enen Tür“. 

Das Feedback im Rahmen vergangener Events be-
legt, dass unser Gymnasium Hummelsbüttel zu den be-
gehrten Gymnasien in Hamburg zählt. Diese Beliebtheit 
ergibt sich aus dem innovativen Konzept der Schule und 
dem positiven Umgang der Beteiligten. 

Der Elternrat unterstützt diese Entwicklung in allen 
Bereichen und Gremien. Die Mitglieder des Elternrats 
nehmen an den Schulkonferenzen, an speziellen Arbeits-
kreisen, an Seminaren, an Fortbildung und an regionalen 
Kreiselternratsversammlungen teil. 

Der Elternrat am Gymnasium Hummelsbüttel 
(elternrat@gymhum.de)


